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INA BRINKMANN
Pastorin am Meer

AUF EIN WORT

Sommer in Dithmarschen kann heißen: 
Sonnenaufgang über dem Speicherkoog 
erleben. Den Schwänen beim Gleiten zu-
sehen. Den Blick an die Sonne heften. 
Dem Weltgetöse den Laufpass geben. 
Die Weite entdecken. Die Winzigkeit der 
Menschen. Pflichtvergessen. Die Dinge 
des Lebens dem Wind überlassen. Am 
Deich die Schafe zählen. Den Horizont 
streifen. Dem Himmel trauen und dem 
Leben. Alles hat seine Zeit. 

Nehmen Sie sich die Zeit. Gerade nach 
diesen zermürbenden Corona-Mona-
ten. Tanken Sie bei uns auf. Wir stellen 
Ihnen verschiedene Angebote für Ihren 
Strandkorb zur Verfügung: Nachden-

Liebe Freund*innen, liebe Nachbar*innen, 
liebe Gäste!

kenswertes, ein Lied, Gebete für den 
Weg, Kindermund und Wissenswertes 
aus St. Clemens. 

Bleiben Sie gesund. Bleiben Sie behütet.

Für das Team der Öffentlichkeitsarbeit

Ihre Ina Brinkmann

Dein Hafen und Anker
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AUGENBLICK

Ich will hier sitzen bleiben, denkt sie sich. 
Und nie wieder aufstehen. Die Nordsee 
kommt langsam in Sicht. Es tagt. Kaum 
Licht. Nur das Leuchten des Morgensterns. 
Die Augen schließen und ganz tief Seeluft 
holen. Endlich. Immer noch Corona-Times. 
Wie mag der Sommer wohl werden?

Zukunft in den Händen
Gerda ist eine von den Best-Agern. Das 
Meer hat sie eingeholt. Seit sie gestern 
Abend diese Flaschenpost gefunden hat, 
holt sie gleich das ganze Leben ein. Über-
see in ihren Händen. Da wäre sie jetzt auch 

gern. Geht aber nicht. Noch nicht. Dass sie 
im besten Alter ist, sagt sie auch von sich 
selbst, um die Strecke in die Zukunft noch 
ein wenig zu verlängern. Zeit haben und rei-
sen. So hatte sie es sich immer gewünscht. 
Aber jetzt?

Falsche Gegensätze
Es hatte was eigentümlich Entlastendes so 
ohne Verpflichtungen. Tage vergehen dabei 
wie Wochen. Zeit der falschen Gegensätze. 
Zuhause bleiben, während draußen die 
Welt, wie sie sie kennt, zusammenbricht. 
Gerda hat schon einiges erlebt. Sie hat vier 

Flaschenpost
Von der Reise zu sich selbst 
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Kinder geboren, drei davon großgezogen. 
Sie ist vor einigen Jahren durch die Wüste 
mit dem Fahrrad. Hat die Festivals in Wa-
cken mitgenommen. Als sie zwanzig war, 
war sie jedes Wochenende mit der Clique 
unterwegs. Abtanzen. Das hatte was von 
Loslassen.

Gerda hat Freunde. Echt gute Leute. Wollte 
gern mal nach Paris. Oder nach New York. 
Das stand bis vor kurzem noch auf ihrer 
Liste. Alle haben davon geschwärmt, wie 
toll es da sei. Vor einem Jahr hat sie noch 
gedacht: Nicht mehr so viel arbeiten, ein 
bisschen mehr Freiheit. Tja.

Suchen und finden
Gerda dreht die Flasche hin und her. Wo-
her die wohl stammt? Wer hat sie wohl ins 
Meer geworfen? Was mag wohl auf dem 
gerollten Papier stehen? Die Schrift, halb 
verwässert, lässt sich aber ahnen. Diese Fla-
schenpost hat was von Sehnsucht. Und von 
Loswerden.
Von Alleinsein. Von Suchen und Finden.

Den eigenen Dreck vergraben
Andernorts. Wie mag es da jetzt sein? Indi-
en. Israel und Palästina. Ach. Hier ist wirk-
lich gut leben. Ebbe und Flut. Die Wellen 
beschwören. Die Sturmböen spüren. Die 
salzige Luft. Im Schlick meinen Dreck ver-
graben. Meinen Blick ankern. Den Horizont 
weiten. Ich will hier nicht weg. Nie wieder.

Ehrlich mit sich selbst
Gerda sinniert. Den Stern über ihr fest im 
Blick. Solche tiefgreifenden Gedanken 
kommen ihr erst wieder seit Corona. Ehr-
lich mit sich selbst zu sein, wann hatte sie 
sich das schon getraut? Und jetzt diese 
Flaschenpost. Sie wird das Gefühl nicht los, 
die könnte etwas mit ihrem Leben zu tun 
haben.
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AUGENBLICK

Wohl wahr. Wie oft bin ich schon hoch hin-
aus. Mit viel Schwung. Viel zu oft zu hoch. 
Und wie oft bin ich so tief gefallen. Als 
ob ich ertrunken bin in meinen Miseren. 
Wenn die anderen dachten, ich hätte ge-
wonnen, so blieb bei mir nur ein Gedanke 
übrig:

ich habe verloren. Wie oft kann man sein 
Leben verlieren? Gerda rollt dabei die Fla-
schenpost zwischen ihren Händen.

Wie geht echtes Leben?
Eigentlich wollte ich doch mal was ande-
res. Wie oft hatte Gerda darüber schon 
nachgedacht. Dieses Geifern nach dem 
großen Glück. Was ich mir wirklich wün-
sche, ist echtes Leben. Mit meiner Familie. 
Mit einer Liebe, die zufrieden macht. Kei-
nen Streit. Keinen Ärger. Dass ich aus der 
Kurzarbeit herauskomme.

Glück in der Ferne?
Dabei habe ich es wirklich versucht. Mit 
allem habe ich es versucht. Ich habe mich 
groß gefühlt, weil ich gegeben habe. Alles 
habe ich gegeben. Und dabei immer ge-
lächelt.

Und genommen habe ich auch. Klar. Wen 
habe ich nicht alles für meine Belange ein-
gespannt. Mir die Geschichten anderer 
aufgeladen, mich damit quasi eingerieben 
wie mit Sonnenöl. Nur damit ich endlich 
auch an der Reihe war mit mir und meiner 
Story. Ganz schön verbogen. Eine schauri-
ge Art von Nähe ist das. Ich bin mir damit 

nah und darin doch auch immer wieder 
so fremd geblieben. Wer sein Glück in der 
Ferne sucht, muss durch so viele Men-
schen durch. Und gleichzeitig hat das was 
von Alleinsein. Und dass mich bloß keiner 
erkennen soll.

Wann wird die Welt besser?
Gerda gibt sich einen Ruck und prokelt 
den feuchten Korken aus dem Flaschen-
hals. Es dauert eine Weile, bis sie das 
klamme Papier mit den Fingern angelt. 
Vorsichtig entrollt Gerda es und liest. Ein 
Liebesgedicht? Doch dann staunt sie: „Es 
liegt an uns, an dir und mir, ob dieser Tag 
hell wird. Nur wenn wir alle zusammenhal-
ten wie Eins, wird diese Welt eine bessere 
sein. We are the world. We are the child-
ren.“

Gerda lächelt und rollt das Papier wie-
der ganz vorsichtig zusammen. Wenige 
Sätze. Die Melodie steigt in ihr auf. Übers 
Meer getragen. Botschaft und Auftrag in 
einem. Gerda blickt in den Himmel. Wie 
vom anderen Stern, denkt sie. Der Stern 
der Gottes huld, schießt ihr in den Sinn. Sie 
atmet tief durch. Das Leben wartet.  

INA BRINKMANN
Pastorin am Meer
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KONFIRMATIONEN 2021

18. September: 

25. September: 

26. September: 

Annalina 
Reinhardt

Emma-Marie Meinköhn Finn Constantin 
Lange

Jette Chiara 
Andresen Joey Maddox 

Schmidt

Jonas Jochims

Lena Voß Lina Sophie 
Meier

Luna Kimberly 
Döring

Marit Wensien Jermaine 
Dahlinger

Marvin Vagt

Nicki Leonie 
Scholz

Rike Lotte 
Bröcker

Silas Jochims

Raphael 
Meyborg

Fynn Uwe 
Bastian

Iven Lieske/
Wedemeier

Jona Nitzinger
Jerome Ufer

Tim Möhring

Leah Nicolay Malin Fenna 
Luise Verwold

Merle Johanna Witt
Merle Sophie 
Schulz

Monique Kruse



TITELTHEMA: ES IST SOMMER!
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„Jetzt ist Sommer!  
Egal, ob man schwitzt oder friert“
Gute Musik für das traurige Gemüt

So titelten die Wise Guys, eine A-Capel-
la-Band aus Köln, vor zehn Jahren. „Jetzt ist 
Sommer! Egal, ob man schwitzt oder friert: 
Sommer ist, was in deinem Kopf passiert. 
Es ist Sommer! Ich hab das klar gemacht: 
Sommer ist, wenn man trotzdem lacht“, 
heißt es im Refrain und nimmt aufs Korn, 

dass die Sommer in Deutschland tempe-
raturmäßig in der Regel reichlich Luft nach 
oben haben: Statt Caipirinha im kalten Pool 
zu trinken möchte man eigentlich lieber die 
Wetterfee zwingen, bei 7 Grad im Bikini in 
die Nordsee zu tauchen, damit sie erlebt, 
was sie uns da zumutet.

Sommer ist, was in deinem Kopf passiert
Trotz allem: Sommer ist, was in deinem Kopf 
passiert, resümieren die Wise Guys und 
liefern kreative Ideen, mit ausbleibendem 
Sommerwetter unkonventionell umzuge-
hen, um das entsprechende, lang ersehnte 
und besungene Sommerfeeling dennoch 
zu erleben:
„Und wenn nix draus wird wegen sieben 
Grad, dann kippen wir zu Haus' zwei Säcke 
Sand ins Bad.
Im Radio spielen sie den Sommerhit - wir 
singen in der Badewanne mit: Jetzt ist Som-
mer …“

Und heute? 
Mehrere Hitzesommer mit deutlich zu we-
nig Regen und eine Pandemie liegen zwi-
schen mir und dem Lied der Wise Guys. 
Und fast muss ich ein bisschen darüber 
lächeln, dass ich mich irgendwann einmal 
über schlechtes Sommerwetter aufgeregt 
habe.
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ULRIKE  VERWOLD 
Pastorin der 
Urlauberseelsorge
und an St. Clemens 
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Aber zeitlos ist das Lied in seiner Grundaus-
sage: Sommer ist, was in Deinem Kopf pas-
siert. Es gibt kreative Lösungen für das, was 
Du im Sommer brauchst, für das, was für 
Dich unbedingt zu einem Sommer dazuge-
hört. Vielleicht tröstet Dich eine Weinschorle 
auf der eigenen Terrasse mit Freunden bei 
einer Videokonferenz über manche Pande-
mie-Durststrecke. Vielleicht streichst Du das 
Gartenhaus schwedenrot – wenn aus dem 
Skandinavienurlaub auch in diesem Jahr 
nichts geworden ist.

Sommer ist, wenn man trotzdem lacht
Und bei den Dingen, die schwer umzuset-

zen und unmöglich schönzureden sind, hilft 
es vielleicht, dem traurigen Gemüt zumin-
dest mit guter Musik wieder auf die Beine 
zu kommen.

Musik & Text: Daniel "Dän" Dickopf
Interpret: Wise Guys / Alte Bekannte
© by meinsongbook Verlag

QR-Code scannen 
und direkt zur Musik!
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Frischer Wind auf der Kirchenwarft
Offene Türen im Pastorat Ost

Segen unter Gottes 
sommerlichem Himmel
Seit April finden die Büsumer Gottes-
dienste, wenn es das Wetter zulässt, 
wieder unter freiem Himmel vor der 
Sankt Clemens-Kirche auf dem Neo-
corus-Platz statt. Was sich im letzten 
Jahr bewährte, wird fortgesetzt. Die 
Mitarbeit der neuen Konfirmand:innen 
ist ein Gewinn für beide Seiten (Foto 
unten).
Die stille Fischerkirche ist offen. Sie lädt 
ein von 8 bis 18 Uhr, speziell wochen-
tags um zwölf Uhr zum gemeinsamen 
Mittagsgebet. 

Am Sonntag unterwegs 
mit dem Auto
Sollten Sie sonntags zur Gottesdienst-
zeit mit Ihrem PKW unterwegs sein, 
vermeiden Sie es doch, rund um die 
Kirche über das Kopfsteinpflaster zu 
fahren. Wenn Sie in der Kirchenstraße, 
mit Blick auf den Kirchturm, schon vor-
her nach links in die Germaniastraße 
abbiegen, erreichen Sie auch Ihr ge-
wünschtes Ziel.

Die Bücher-Garage zieht um
Im Zuge des Umbaus des Gemeinde-
hauses wird die Büchergarage vorü-
bergehend einen neuen Standort auf 
dem Neocorus-Platz finden, parallel zur 
Kirchenstraße. Wir mieten einen Büro-
container dafür. Dort können Bücher 
wie bisher gespendet oder gelesene für 
einen Euro Spende erworben werden. 
Also schauen Sie sich auf der Kultur-
warft um, die Wege bleiben kurz.

Umbau des Gemeindehauses zur
barrierearmen Begegnungsstätte 
Noch (Mai 2021) stehen die Umzugs-
kartons vollgepackt mit allen Sachen 
im Gemeindehaus, Tische und Stühle 
ziehen in das Mietlager um. Wir warten 
hiermit auf den tatsächlichen Baube-
ginn, um Mietkosten für das nötige La-
ger zu sparen. 

KIRCHENGEMEINDERAT AKTUELL
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Hinter den Kulissen wird allerdings flei-
ßig „gewerkelt“. Das beauftragte Archi-
tekturbüro Hinrichs und Bracker aus 
Tönning prüft zurzeit alle statischen 
und energetischen Fragen und bereitet 
die dann folgenden Ausschreibungen 
für die einzelnen Gewerke vor. 
Wir rechnen mit der Durchführung aller 
Baumaßnahmen vom 3. Quartal 2021 
bis zum 3. Quartal 2022. Bis dahin 
braucht es weiterhin Geduld.

Restaurierung der St. Clemens-Kirche
Momentan (Stand Ende Mai 2021) pas-
siert nichts baulich Sichtbares mit unse-
rer Kirche. Hier sind wir hinter den Kulis-
sen sehr aktiv bemüht, die Finanzierung 
durch Zuschüsse und andere Zuwen-
dungen zum ersten Bauabschnitt zu 
sichern.  

Arbeiten unter „Corona-Bedingungen“
Seit gut einem Jahr finden alle KGR-Sit-
zungen und weitere Besprechungen 
überwiegend per ZOOM online statt. Es 
ist ein Segen, wie Corona die Digitali-
sierung vorangebracht hat. So kann die 
Arbeit virtuell weitergehen und notwen-
dige Beschlüsse können per Videokon-
ferenz gefasst werden.
Natürlich sehnen wir alle uns die vor Ort 
stattfindenden Besprechungen herbei!
Froh und dankbar sind wir über die mo-
mentanen Lockerungen und wir hoffen 
natürlich, dass das Thema Corona mit 
allem Leid und Kummer in Kürze zum 
Stillstand kommt. 

Bodo Schröder
Vorsitzender des Kirchengemeinderates

Siglinde Hilberling
Kirchengemeinderat

Die Engel-Tore am Glockenturm
Die Eisentore am Glockenturm sind 
restauriert und frisch verzinkt worden 
– sie strahlen in neuem Glanz.



MUSIK VERBINDET

Büsumer Sommermusiken 2021
Endlich wieder Freude für Ohren, Herz und Seele!

Im Juli und August erwarten Sie sieben 
Konzerte, immer sonntags um 18.00 Uhr 
in der St. Clemens-Kirche. Die Konzerte 
werden vom Kirchenmusikverein St. Cle-
mens Büsum organisiert, der Eintritt be-
trägt 12€.

Damit von den Konzerten keine gesund-
heitliche Gefahr ausgeht, richten wir uns 
nach den jeweiligen pandemiebedingten 
Vorschriften. Deswegen achten Sie bitte 
immer auf aktuelle Mitteilungen in unse-
ren Schaukästen, auf der Homepage und 
in der Presse.

Wir freuen uns auf folgende musikalische 
Delikatessen:

04.07. „Der vielfarbige Bach – Suiten, 
Sonaten und Fantasien von J.S. Bach“
Martin Gonschorek, Querflöte/ Michael 
Petermann, Cembalo und Kleinorgel

18.07. „Saitentänze“ – das Duo 
Cantolegno spielt Werke von Piaz-
zolla, Nelegatti und eigenen Kompo-
sitionen
Julia von Allwöhrden-Eberling, Violine/ 
Matthias Greenslade, Gitarre 

01.08. „Klangzauber Holzbläser“ – 
das Sigandor-Quintett spielt Werke 
von Mozart, Grieg, Sciortino u.a.

12 13



08.08. „Musikstadt Leipzig“ – em-
BRASSment Leipzig spielen alte und 
neue Musik Leipziger Komponisten

15.08. „Erich Kästner: Ein Mann gibt 
Auskunft“ – Johannes Kirchberg 
singt und spielt 

21.08. (Samstag!) „Johann Strauss 
und seine Ehefrauen“ – das Jo-
hann-Strauss-Festival-Quintett mit 
Werken von Strauß und Zeitgenossen 

29.08. Musikalischer Klangzauber 
Con Brio - Werke von Leclair, Mo-
zart, Bartok, Händel/Halvorsen.
Franziska Pietsch, Violine/ 
Sophia Reuter, Viola 
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MUSIK VERBINDET

Orgelmatineen im August
Eine Reise durch das Kirchenjahr
Nachdem im letzten Jahr der Büsumer 
Kirchenmusiker Kreiskantor Gunnar 
Sundebo sämtliche fünf Orgelmatineen 
gestaltet hatte, werden in diesem Jahr 
2021 die Matineen von verschiedenen 
Musikern bespielt.
Die ersten beiden Orgelmatineen am 
Sonnabend, 7. und 14. August, wird 
der Hausherr Gunnar Sundebo überneh-
men. 
Am 21. August wird der Kantor Paul 
Nancekievill das Büsumer Publikum mu-
sikalisch erfreuen.

Die letzte Matinee am 28. August wird 
der hochbegabte Husumer Kirchenmu-
sikstudent Malte Wienhues gestalten. Der 
rote Faden in diesem Jahrgang Orgelm-
atineen wird sein, dass wir uns auf eine 
Reise durch das Kirchenjahr begeben. 
Es wird Musik zu Weihnachten, Ostern, 
Pfingsten und zum Kirchenjahresende 
zu hören sein.

Alle Konzerte dauern wie in den Jahren 
zuvor eine halbe Stunde und beginnen 
jeweils um 11 Uhr. 

14

Schick uns Dein Lied!
Wir suchen die Top 5 für das neue Gesangbuch

 „Lobe den Herren“ oder „Bewahre uns 
Gott“? „Von guten Mächten“ oder „O du 
fröhliche?“ Welche Lieder singen Sie am 
liebsten im Gottesdienst? Was sind Ihre 
Hits, Ihre persönlichen TOP 5? Genau 
die werden gesucht. Von der Ev. Kirche 
in Deutschland (EKD). Und zwar für das 
neue Gesangbuch, das bis 2030 erschei-
nen soll. Zunächst digital, später auch als 
Buch. Unterstützen Sie uns dabei! 
Schicken Sie uns Ihre Lieblingshits und 
zwar von Platz 1 bis 5. Also genau die 
Songs, die auf jeden Fall im neuen Ge-
sangbuch stehen sollen. Noch bis Ende 
Juli können Sie unter www.ekd.de/top5 

Ihre Vorschläge eintragen. Aus allen ge-
nannten Liedern wird eine gemeinsame 
Hit-Liste gebildet und voraussichtlich 
Ende dieses Jahres in der Liederapp 
„Cantico“ veröffentlicht.
Unter www.ekd.de/evangelisches-ge-
sangbuch finden Sie viele weitere Infor-
mationen, darunter auch ein Anmelde-
formular für den eMail-Newsletter zum 
Gesangbuch-Prozess, der regelmäßig 
erscheint. Übrigens: Pastor Christian Ver-
wold ist Mitglied der Gesangbuch-Kom-
mission der EKD. Unsere Gemeinde ist 
also ganz nah dran an der Entstehung 
des neuen Gesangbuches.
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Tag Datum Uhrzeit Was ist los?

GOTTESDIENSTE IM JULI UND AUGUST

5. Sonntag 4. Juli 9.30 Uhr „Gottes Weisheit – lauter Holy Sh**t?!“
nach Trinitatis    Pastorin Ina Brinkmann

6. Sonntag 11. Juli 9.30 Uhr  „(Dein) Segen bleibt für immer“
nach Trinitatis    Pastor Klaus Struve

7. Sonntag 18. Juli 9.30 Uhr  „Aus der Hand eines Kindes“
nach Trinitatis    Pastorin Ina Brinkmann

8. Sonntag 25. Juli 9.30 Uhr „Alles ist erlaubt, aber nicht alles 
nach Trinitatis   dient zum Guten“  Pastorin Ina Brinkmann

9. Sonntag 1. August 9.30 Uhr „Auf diese Steine können Sie bauen“ 
nach Trinitatis   Pastor Christian Verwold

10. Sonntag 8. August 11.00 Uhr „Kreuz & Rüben, Kraut & Quer – 
nach Trinitatis   Der neue Gottesdienst“  
   Pastorin Ulrike Verwold, Pastorin Ina Brink-
   mann, Carina Grün, Pastor Christian Verwold,
   stellv. Pröpstin Astrid Buchin

11. Sonntag 15. August 9.30 Uhr „Mut zur Demut?“ 
nach Trinitatis   Pastor Christian Verwold

12. Sonntag 22. August 9.30 Uhr „Aber sag`s nicht weiter…“ 
nach Trinitatis   Pastor Christian Verwold

13. Sonntag 29. August 9.30 Uhr „Wer ist mein Nächster?“ 
nach Trinitatis   Pastorin Ulrike Verwold

Willkommen zu unseren Gottesdiensten 
in der Ev.-Luth. St. Clemens-Kirche, Kirchenstraße 13.

Bitte beachten Sie die Gottesdienstregeln: 
1,5 Meter Abstand halten, Hände desinfizieren, Mund-/ Nasenschutz tragen.

Zeit für Dich
Wöchentlicher Gottesdienst am Telefon – 04834 93411
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Mögliche Änderungen oder Absagen 
Coronabedingt kann es unter Umständen zu Änderungen oder auch Absagen 

von Präsenzgottesdiensten kommen. Aktuelle Infos finden Sie auf unserer Website 
und in den Aushängen, und natürlich informiert auch das Kirchenbüro Sie gern.

Das Leben feiern
Ein neues Gottesdienstformat geht an den Start

Bewegung im Gottesdienst oder statt der 
Predigt ein Gespräch? Kommunikation, 
auch untereinander. Und viel Musik, ab-
wechslungsreich und mitreißend oder 
nachdenklich und meditativ …
Gemeinsam feiern und sich inspirieren las-
sen für die neue Woche. Altes ablegen und 
die Seele auftanken. Atem holen und mitei-
nander Zeit haben, vielleicht auch für etwas 
Unordnung mitten in der Liturgie.
Kreuz & Rüben, Kraut & Quer, dieser ande-
re Gottesdienst, soll Lust machen, neu mit 
Gott in Berührung zu kommen. Mit Herzen, 
Mund und Händen wollen wir das Leben 
feiern – am liebsten alle zusammen: Kleine 
und Große, Alte wie Junge, Paare, Singles 
und die ganze Welt dazwischen. Familien 
mit Kindern sollen sich wohlfühlen, genau 

wie Seniorinnen und Middle-Ager. Am 
8.  August um 11 Uhr ist Premiere auf dem 
Neocorus-Platz, danach feiern wir einmal 
im Monat um 17 Uhr in St. Clemens. 
Machst Du gern Musik und / oder spielst 
ein Instrument? Kirchenkreis-Pop-Kantorin 
Anne Petersen baut an einer Kreuz & Rü-
ben-Projektband. Wer mitmachen möchte, 
melde sich gerne bei Pastor Verwold unter 
Telefon 04834 - 93412.

CHRISTIAN 
VERWOLD 
Pastor am Meer 



Tag Datum Uhrzeit Was ist los?

GOTTESDIENSTE IM SEPTEMBER 

14. Sonntag 5. September 9.30 Uhr „Eine famose Erbschaft ist das!“
nach Trinitatis   Pastorin Ina Brinkmann

15. Sonntag 12. September 17.00 Uhr  „Kreuz & Rüben, Kraut & Quer –
nach Trinitatis   Der Gottesdienst um fünf"
    Pastorin Ina Brinkmann, Pastorin Ulrike 
   Verwold, Carina Grün, 
   Pastor Christian Verwold

Sonnabend 18. September 11.00 Uhr,  Gottesdienst zur Konfirmation
  14.00 Uhr Pastorin Ina Brinkmann und
  und 16.00 Uhr Pastor Christian Verwold
  
16. Sonntag 19. September 9.30 Uhr  „Es ist okay, wenn du fällst!“
nach Trinitatis   Pastorin Ina Brinkmann

Sonnabend 25. September 11.00 Uhr,  Gottesdienst zur Konfirmation
  14.00 Uhr Pastorin Ina Brinkmann und
  und 16.00 Uhr Pastor Christian Verwold

17. Sonntag 26. September 9.30 Uhr  Gottesdienst zur Konfirmation
nach Trinitatis   Pastorin Ina Brinkmann

18
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GOTTESDIENSTE IM OKTOBER

Tag Datum Uhrzeit Was ist los?
18. Sonntag 3. Oktober 9.30 Uhr „Wer im Segen sät, 
nach Trinitatis    wird auch im Segen ernten“ 
Erntedank   Gottesdienst zum Erntedank
   Pastorin Ina Brinkmann
   Pastorin Ulrike Verwold
   Pastor Christian Verwold
 
19. Sonntag 10. Oktober 17.00 Uhr „Kreuz & Rüben, Kraut & Quer –
nach Trinitatis    Der Gottesdienst um fünf“ 
   Pastorin Ina Brinkmann
   Pastorin Ulrike Verwold, Carina Grün, 
   Pastor Christian Verwold

20. Sonntag 17. Oktober 9.30 Uhr „Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist“ 
nach Trinitatis    Pastorin Ina Brinkmann

21. Sonntag 24. Oktober 9.30 Uhr „Überwinde das Böse!“
nach Trinitatis    Pastorin Ulrike Verwold

22. Sonntag 31. Oktober 9.30 Uhr „Zur Freiheit befreit!“
nach Trinitatis    Pastorin Ina Brinkmann
Reformationstag



Eine Kirchenführung auf Plattdeutsch, 
weitere Pilgerwege, ein Bound zu den 
Glocken und einer zur Orgel sind in 
Arbeit. 

Lieber etwas in der Hand
Manch eineR ist lieber ganz handfest 
und analog unterwegs. Einige unserer 
Angebote bieten wir neben der App 
auch in Papierform an, zum Beispiel 
ein Leporello zu Besonderheiten der 
St. Clemens-Kirche sowie den Pil-
gerweg „Hafen und Deich“. Jüngere 
Büsum-BesucherInnen und Einheimi-
sche können sich auf die erste „Büsu-
mer Kinnerpost“ freuen: ein Heft mit 
Rätseln, Spielen und Ausmalbildern. 

URLAUBERSEELSORGE 

Alles anders, aber vieles gut! 
Eigenständige Nutzung von Angeboten möglich

Lange Zeit war nicht klar, wie Urlaub 2021 
in Büsum stattfinden kann. Das berühmte 
„Fahren auf Sicht“, in dem wir uns in so 
vielen Zusammenhängen schon reichlich 
eingeübt hatten, wird uns sicherlich noch 
eine Weile begleiten. 
In der Urlauberseelsorge haben wir des-
halb beschlossen, unser Angebot vor al-
lem so vorzubereiten, dass Menschen es 
eigenständig nutzen können. 

Kontaktarm und 
abwechslungsreich unterwegs
Über die App Actionbound, die man kos-
tenlos auf dem eigenen Handy oder dem 
Tablet installieren kann, haben wir Kir-
chenführungen bereitgestellt, die zum Teil 
spielerisch, zum Teil informativ die schöne 
St. Clemens-Kirche nahebringen. 
Auch Pilgerwege und Geocaches haben 
wir entwickelt und zur Nutzung bereitge-
legt. 
Die App ist einfach zu bedienen und 
abwechslungsreich: Neben verschiede-
nen Quizzfragen gestalten Hörbeispiele 
und Videos die sogenannten „Bounds“ 
kurzweilig. Meinungsabfragen oder Rück-
meldeoptionen laden zur Interaktion ein. 

Urlauberseelsorge Büsum

Ulrike Verwold
Pastorin der Urlauberseelsorge 
und an St. Clemens Büsum

Carina Grün
Gemeindepädagogin i.A.
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MIT GOTT GROß WERDEN

Kinder machen das Leben reicher
Hoppetosse-Leiterin Christine Rohde im Interview

„Der kleine Sebastian* und ich hatten es 
uns auf der gepolsterten Bank gemütlich 
gemacht. Mit eineinhalb Meter Abstand, 
Mundschutz und dem bunten Bilderbuch 
in der Mitte. Beim Vorlesen hatte Sebasti-
an Feuer gefangen und schaute sich be-
geistert die farbige Illustration an, krabbel-
te dabei unmerklich immer weiter zu mir 
herüber. Den Sicherheitsabstand im Blick 
behaltend, rutschte auch ich Zentimeter 
für Zentimeter weiter.“ Christine Rohde 
(37) muss ein bisschen schmunzeln, als 
sie von ihrem Arbeitsalltag erzählt, und 
doch wird sie schnell wieder ernst. „Ei-
gentlich absurd, denn mit Kindern tätig 
sein ist Beziehungsarbeit. Kinder wollen 
und brauchen Nähe, und unsere Arbeit 
lebt von der Begegnung.“

Fliegender Wechsel im Sommer
In ihrer Funktion als Kita-Leiterin erzählt 
sie, wie wichtig ihr die pädagogische Ar-
beit ist. Täglich ist die lange Zeit von 7 
bis 17 Uhr im Schichtdienst abzudecken. 
Das heißt, einige Kinder verbringen den 
ganzen Tag in der Einrichtung und bauen 
Kontakte zu mehreren Bezugspersonen 
auf. Es gibt 21-, 30- und 39-Stunden-Kräf-
te sowie Vertretungs- und Springerkräfte. 
Im August gibt es eine Urlaubssperre, 
weil dann die „neuen“ Kinder kommen. 
Im Juli werden die ABC-Schützen verab-
schiedet und es findet quasi ein fliegen-
der Wechsel statt. „Da liegt manchmal 

nur ein Tag dazwischen und die Her-
ausforderungen für das pädagogische 
Personal sind groß. Nach langer Vakanz 
haben wir am 1. Juni 2021 zwei neue Er-
zieherinnen direkt von der Fachschule für 
Sozialpädagogik gewinnen können, die 
uns jetzt tatkräftig unterstützen.“ Christi-
ne Rohde ist merklich erleichtert darüber.

Abnabelung von der Mutter, 
aber nicht von der Muttermilch
Die Kita kann zehn Kinder unter drei Jah-
ren aufnehmen. „Manchmal ist es so, 
dass wir den Kleinsten noch die mitge-
brachte Muttermilch eingeben. Für die 
Eltern ist die Trennung von ihren Kleinen 
immer schwer, und wir bemühen uns die 
Betreuung so zu gewährleisten, dass kein 
schlechtes Gewissen entsteht. Nach den 
Mahlzeiten muss das Aufräumen schnell 
gehen, damit es nach draußen gehen 
kann. Wenn es dann z.B. Reis zum Mit-
tagessen gab, ist das Schlachtfeld be-
sonders groß. Bei den kleinen Knirpsen 
muss auch das Anziehen übernommen 
werden und sie müssen getragen wer-
den. Da ist die Unterstützung der FSJ-le-
rinnen besonders hilfreich.“ 

Umgang mit Spätfolgen
Christine Rohde, die nicht nur Erziehe-
rin, sondern auch Heilpädagogin ist, 
berichtet, dass sie für jedes Kind neu-
erdings auch den Gesundheitszustand 

Ev. Kita  
Hoppetosse
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dokumentieren müssen. „Schön ist es 
wirklich, dass die meisten Kinder mit 
ihrer Lebensfreude die Pandemiezeit 
gut wegstecken und sich auf den täg-
lichen Kita-Besuch freuen.“ Aber sie 
habe es auch schon erlebt, dass Kinder 
panisch reagieren und eigentlich nicht 
aus dem Haus wollten. Da gilt es mit 
Beziehungsarbeit und viel Geduld den 
Kindern Sicherheit zu vermitteln. „Meine 
große Befürchtung ist die sprachliche 
Entwicklung unserer Schützlinge. Durch 
das Masken-Tragen fehlt das sprachliche 
Mundbild. Besonders die Kleinen brau-
chen Lippenbewegungen der Bezugs-
personen, um das Sprechen zu erlernen. 
Hier werden wir aufholen müssen, damit 
es beim Lesen- und Schreibenlernen 
nicht zu große Probleme gibt.“

„Was ist Ihnen nach acht Jahren Tä-
tigkeit in der ‹Hoppetosse› besonders 
wichtig?“
„Ich möchte alle gut mitnehmen. Kin-

der, Eltern und Mitarbeitende sollen sich 
in diesem ‹Boot› wohl fühlen. Ich fühle 
mich nach diesen Jahren hier in Büsum 
pudelwohl. Das Team hält zusammen, 
besonders in Pandemie-Zeiten. Keiner 
lässt den anderen hängen, auch wenn 
manches schwieriger ist als vorher. Die 
Freude, dass wir arbeiten dürfen, ist groß. 
Leider können wir unsere Team-Sitzun-
gen nur in Video-Konferenzen abhalten. 
Ich hoffe, dass ich da die neuen Erziehe-
rinnen gut einbinden konnte. Es ist nicht 
einfach für sie. Aber die Gespräche – auf 
Abstand – im Kollegenkreis haben eine 
andere Qualität, fast die einer Freundin, 
bekommen.“

„Was können wir von Kindern lernen?“
„Ihre Lebensfreude. Sie vermitteln uns: 
Ich will Deine Nähe spüren. Ich bewun-
dere sie dafür. Unsere Arbeit lebt davon.“

„Was wünschen Sie sich für Ihr Team?“
„Wir haben seit Längerem einen Ausflug 
mit Übernachtung geplant. Das stärkt 
den Zusammenhalt und wirkt sich auch 
auf die Arbeit aus. Dazu ist es noch nicht 
gekommen. Aber wir bleiben dran.“ 

*Name geändert

Siglinde Hilberling
Kirchengemeinderat
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Einfach nach draußen 
Sommerlockerungen tun Kindern gut

Wir warten auf viele warme Tage, an 
denen unsere Kinder  morgens  nur mit 
kurzer Kleidung in die Kita kommen und 
gleich weiter nach draußen auf unseren 
Spielplatz gehen können. Doch das Ein-
fach-nach-draußen-Gehen wird dieses 
Jahr anders sein. 

Kreativität eingeschränkt
Seit Frühjahr 2020 sind die Kitagruppen 
in ihrem Gruppenraum und müssen 
dortbleiben. Sie können nicht, wie es in 
unserer Kita eigentlich möglich ist, ent-
scheiden, wo sie den Tag verbringen, 
und von einem Raum in den anderen 
gehen, um sich mit Kindern aus allen 
Gruppen treffen. Unser offenes Konzept, 
in dem jedes Kind schauen kann, ob es 
z.B. eine Zeit in der Werkstatt kreativ sein 
möchte oder im Bauraum mit Lego, Du-
plo oder auch Kapplasteinen ein „mega 
hohes“ Bauwerk baut und/oder später 
noch im Labor in Ruhe Erfahrungen mit 
verschiedensten Versuchen macht, ist 
leider durch Corona quasi „auf Eis ge-
legt“. 

Auch draußen spielen die einzelnen 
Gruppen in abgetrennten Bereichen. 
Das bedeutet auch, dass Kinder mal 
nicht schaukeln oder sich in dem Sand-
kastenbereich aufhalten können, weil 
eine andere Gruppe gerade dort spielt.

Wünsche für den Sommer
So wünschen wir uns „Sommerlocke-
rungen“ für das Kitaleben, wieder drau-
ßen Kinder der anderen Gruppen tref-
fen und schaukeln, im Sand buddeln, 
bei der Wasserbahn matschen … wann 
jedes Kind es mag. Wir Kita-Mitarbei-
ter*innen wissen um die Wichtigkeit 
der Hygienemaßnahmen zum Infekti-
onsschutz. Wir wünschen uns einen 
Sommer, in dem die Kinder unser ih-
nen geschenktes Lächeln wieder sehen 
können.

Martina Jochims
Pädagogin in der Kita Spatzennest
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Ev. Kita  
Spatzennest
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TRAUEN    TAUFEN    TRÖSTEN
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IHR GUTER NAME FÜR UNSERE GUTE ARBEIT

Unser Service für Sie:

Andreas Jensen
3 x in Büsum!

Heider Str. 2a · Nordseestraße 16 · Alleestraße 6

• kostenloser Taxiruf · EC-Cash · Lotto & Postfiliale
• Präsentkörbe · Tchibo-Bestellservice
• Reinigungsannahme · Lieferung ins Haus
• Party-Service · Getränke-Kommission 

Bei Fragen: Tel. (0 48 34) 93 62 00  ·  www.edeka-buesum.de
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Wir danken allen Sponsor*innen!IHR GUTER NAME FÜR UNSERE GUTE ARBEIT

Hotel und Restaurant 
Alter Muschelsaal

Fa m i l i e  K o l l e
H a f e n s t r a ß e  2 5 – 2 7

2 5 7 6 1  B ü s u m
0 4 8 3 4 - 2 4 4 0

w w w. h o t e l - a l t e r - m u s c h e l s a a l . d e
i n f o @ h o t e l - a l t e r - m u s c h e l s a a l . d e

Hohenzollernstr. 3a, 25761 Büsum
Telefon: 04834 / 1257

e-mail: info@de-hoorschnieder.de
web: www.de-hoorschnieder.de

Wir lieben Haare

Mitten in Büsum
Haarstyling vom Profi!

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr

Seit 1901

Deichstraße 4
25761 Büsum
www.malerbusch.de

CLAUS BUSCH
Malermeister

Telefon 0 48 34 / 24 76
Telefax 0 48 34 / 65 92
maler -busch@ web.de



28

IHR GUTER NAME FÜR UNSERE GUTE ARBEIT

Familienunternehmen Hilberling – Vagt 
Ostpreußenstraße 2  25761 Büsum
Telefon: 0 48 34-23 83  www.pflege-buesum.de

Ambulanter Pflegedienst 
seit 1997

Für ein aktives  
 Leben zu Hause!

Büsumer Bestattungsunternehmen 

BÖCKER & MENZEL
Erd-, Feuer-, See- und 
Waldbestattungen
Gorch-Fock-Straße 25, 25761 Büsum

☎  0 48 34  25 44 
www.buesumer-bestattungsunternehmen.de

Büsumer Beerdigungsunternehmen von 1905

GEBR. CLAUSSEN
Inh. D. Böcker

☎ 0 48 34  92 00
E-Mail: info@bestattung-buesum.de
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Hafenstr. 2 | 25761 Büsum
Telefon: 04834-95100

info@zur-alten-post-buesum.de
www.zur-alten-post-buesum.de 

Hubliftverleih - Gerüstbau

www.malerei-albrecht.de

NilsAlbrecht
Malermeister

Malerei - Glaserei
Bodenbeläge - Tapeten
Wärmedämmung - Betonsanierung

Schimmelpilzsanierung

Bismarckstr. 8      25761 Büsum

malerei-albrecht@t-online.de 

Tel.: 04834 - 6967

 

wir verschönern  Ihr Zuhause

Milchleistungsfutter Schweinefutter Düngemittel
Rindermastfutter Pferdekraftfutter Pflanzenschutz
Saatgetreide Grassaaten Siloplanen/ Bindegarn
Kleintierfutter Blumenerde/Torf

PARTNER DER LANDWIRTSCHAFT SEIT 1872  

Für Fragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung!
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Schweinedeich 36 · 25761 Büsum
Tel. (0 48 34) 63 37 · Fax (0 48 34) 48 16

www.maler-claussen-buesum.de
malerclaussen@web.de

MALEREI • TAPEZIERARBEITEN • VOLLWÄRMESCHUTZ

FUSSBODENBELÄGE • GLASEREI • GERÜSTBAU

seit 1901

wi
ps
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IHR GUTER NAME FÜR UNSERE GUTE ARBEIT

•Badausstattung und Zubehör
•Frottier-, Bett-, Tischwäsche

•Wohnaccessoires & Geschenke
Inh. Thomas Reimann • Sanitär- u. Heizungsbaumeister

Hafenstr. 9 • 25761 Büsum • Tel. 04834 (22 90) • Fax 31 49
eMail: Reimann-SHK@t-online.de 

Möchten auch Sie die Arbeit unserer Kirchengemeinde und den Gemeindebrief 

BI KARKENS unterstützen und zugleich auf Ihr Unternehmen aufmerksam machen?

Sprechen Sie uns gern an! 
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...Ihr Energiespezialist aus 
                          der Region

schillhorn-brennstoffe.de
Österstraße 13     257O4 Meldorf     Tel. O 48 32 / 7O 71



SO ERREICHEN SIE UNS

Pastorin      Ina Brinkmann, Kirchenstraße 13, Tel. 04834 9605946 
     pastorin.brinkmann@kirche-dithmarschen.de 
 

Pastor     Christian Verwold, Kirchenstraße 13, Tel. 04834 93412 
     christian.verwold@kirche-dithmarschen.de 
 

Urlauberseelsorge    
Pastorin     Ulrike Verwold, Kirchenstraße 13,  Tel. 04834 3954   
     ulrike.verwold@kirche-dithmarschen.de 
 

Gemeindepädagogin    Carina Grün, Kirchenstraße 13, Tel. 04834 962282 
in Ausbildung    carina.gruen@kirche-dithmarschen.de
 

Kirchenbüro      Kirchenstraße 13, Tel. 04834 93410   
     kgbuesum@kirche-dithmarschen.de       
     Silke Christine Jargstorff, Gemeindesekretärin   
     Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 12 Uhr, mittwochs geschlossen

Friedhof       Thorsten Thode, Friedhofsverwalter, An der Mühle 2 a,  
     Tel. 04834 2692, Mobil: 0160 2435948 
     friedhof-buesum@kirche-dithmarschen.de   
     Bürozeiten: Mo - Fr 9 - 11 Uhr

Kirchenmusik     Kirchenmusikdirektor Gunnar Sundebo, Tel. 04833 424750  

Gemeindehaus      Kirchenstr. 13 a, Küster Timo Lange, Tel. 0151 15466435
     timo.lange@kirche-dithmarschen.de

Kindertagesstätte   Spatzenweg 3, Tel. 04834 2922  
Spatzennest    Leiterin: Silvia Röben 
     spatzennest@ev-kitawerk.de  

Kindertagesstätte    Schweriner Straße 24, Tel. 04834 9605933 
Hoppetosse    Leiterin: Christine Rohde   
     hoppetosse@ev-kitawerk.de

Kirchengemeinderat   Bodo Schröder, Vorsitzender, Tel. 04834 93510 
     bodo.schroeder@kirche-dithmarschen.de 

Telefonseelsorge    0800 1110111 oder  0800 1110222, gebührenfrei

Gottesdienst     04834 93411 
am Telefon

www.kirche-buesum.de


